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Kulturausschuss 07.12.2022 | O | zur Vorberatung

Teilhaushalt 7 im kulturellen Bereich fiir 2023

Antrag:
Der Kulturausschuss moge beschlielden:

Die vorgelegten Haushaltsansatze des Kulturhaushaltes fur 2023 werden billigend zur
Kenntnis genommen und dem Stadtrat zur Annahme empfohlen. Darin enthalten ist der Be-
schluss, die FG Herrenhof zum Erhalt des Herrenhofs als kulturelles Zentrum Gber den be-
stehenden Festzuschuss flr kulturelle Veranstaltungen in Héhe von 18.500 € hinaus, mit
weiteren bis zu 38.000 € als Institution zu unterstitzen.

Begriindung:
Anbei Ubersenden wir lhnen den Haushaltsentwurf fir den Kulturhaushalt 2023.
Es handelt sich hierbei um folgende Produkte:

2521 Museum, Ausstellungen

2522 Stadtarchiv

2610 Theater und Konzerte

2620 Musikpflege

2720 Biicherei, Bibliotheken

2810 Heimat- und sonst. Kulturpflege

Die durch uns bewirtschaften Haushaltsmittel sind darin ausgewiesen und Sie erkennen die-
se an den Kennziffern 0510, 0520 und 0530. Alle Gbrigen Kennziffern beziehen sich auf an-
dere Organisationseinheiten.

Wesentliche Anderungen im Vergleich zu 2022:

Der Erhdhung des Ansatzes bei

Produkt 2610.5699 Konzerte und Theateraufflihrungen um 40.000,-- €

steht eine Verminderung des Ansatzes bei

Produkt 2810.5699 Aufwendungen fur Sonderveranstaltungen um 40.000,-- € gegenuber.
Es handelt sich um eine bedarfsangepasste Verschiebung der Haushaltsmittel.

Die Foérdergemeinschaft (FG) Herrenhof erhalt zur Durchflihrung kultureller Veranstaltungen




bisher einen Festzuschuss in H6he von 18.500,-- € pro Jahr.

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass zum Erhalt der Strukturen eine hauptamtliche Lei-
tungskraft erforderlich ist. Diese Leitungskraft soll das birgerschaftliche Engagement der FG
Herrenhof starken und den Erhalt des Herrenhofs als kulturelles Zentrum sichern. Dazu hat
die Foérdergemeinschaft einen Forderantrag zur Férderung einer Leitungsstelle mit entspre-
chender kulturell ausgerichteten spezifischen Qualifikation fir 2023 beantragt und das Land
Rheinland-Pfalz um eine Forderung in Hohe von 70 % der Gehaltskosten dieser Stellen ge-
beten. Die Regelférderung ist auf 50 % begrenzt und kann bei Landesinteressen erhoht wer-
den. Die Landesférderung ist auf drei Jahre befristet und soll evaluiert werden.

Den Eigenanteil in Hohe von 30 bis 50 % der Gehaltskosten kann die FG Herrenhof nicht
aus eigener Kraft aufbringen. Daher hat sie die Stadt Neustadt an der Weinstralte gebeten,
den sich ergebenden Anteil zu Ubernehmen. Deshalb wurden die Haushaltsmittel beim Pro-
dukt 2810.5419 um 38.000,-- € erhoht.

Im Gegenzug soll die vertragliche Vereinbarung der FG Herrenhof mit der Stadt Neustadt an
der Weinstra’e entsprechend geandert und der Stadt Neustadt an der Weinstralle mehr
Nutzungsmaoglichkeiten im Herrenhof eingeraumt werden.

Aus unserer Sicht sollte der Herrenhof, als ,,Pfalzer Kulturzentrum Herrenhof-MufRbach® ein
Ort des kreativen Lebens und Erlebnisses fir Menschen aus der Region sein und das eh-
renamtliche Engagement der FG Herrenhof dauerhaft unterstitzt werden. Mit unserer Ko-
operation konnte mittelfristig ein Ort fur Dialoge, Meinungsaustausch, Meinungsbildung zu
kulturellen, gesellschaftlichen, sozialen, 6konomischen und ékologischen Themen entstehen.
Fur Kulturveranstaltungen und kulturpolitische Foren sollten der Stadt Neustadt an der Wein-
stralle bis zu 20 Veranstaltungstage zur Verfigung gestellt werden. Entsprechende Ver-
handlungen sind noch zu fihren.

Daruber hinaus werden Gesprache mit dem Bezirksverband Pfalz geflhrt, um ihn als finan-
ziellen Partner zur Entlastung des stadtischen Haushalts fir die Férderung bzw. ggf. auch

Tragerschaft des Herrenhofs miteinbeziehen zu kénnen. Die ohnehin schon vorhandene Be-
deutung des Herrenhofs im Pfalzischen Raum kdnnte so noch gesteigert werden.

Neustadt an der WeinstralRe, 28.11.2022

Oberblrgermeister



	Anlage
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag

